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Profil des Studiengangs Der von der DIPLOMA Hochschule – Private Fachhochschule 

Nordhessen, Fachbereich Gesundheit und Soziales, angebo-

tene Studiengang „Medizinalfachberufe“ ist ein Bachelor-

studiengang, in dem insgesamt 180 Credit Points (CP) nach 

dem European Credit Transfer System (ECTS) vergeben 

werden. Ein CP entspricht einem Workload von 30 Stunden. 

Das Studium ist als ein sieben Semester Regelstudienzeit 

umfassendes Fernstudium in Teilzeit konzipiert. Begleitende 

Präsenzveranstaltungen finden dezentral an Studienzentren 

der Hochschule bzw. bei Kooperationspartnern statt oder 

virtuell über den Online Campus der Hochschule. Allen 

Studierenden werden aufgrund einer erfolgreich 

abgeschlossenen staatlich anerkannten Berufsausbildung im 

Bereich Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie, Gesundheits- 

und Krankenpflege, Gesundheits- und Kinderkrankenpflege, 

Altenpflege oder weiterer Berufsgruppen aus dem 

medizinischen Sektor mit einer mindestens dreijährigen 

Berufsausbildung und der entsprechenden Erlaubnis zur 

Führung der Berufsbezeichnung 60 CP nach dem Bestehen 

einer Einstufungsprüfung auf das Studium angerechnet. Die 

Regelstudienzeit verkürzt sich dadurch auf fünf Semester. Der 

Workload im Studiengang umfasst nach Anrechnung 3.600 

Stunden. Er gliedert sich in 456 Stunden Präsenzstudium, 974 

Stunden für die Bearbeitung der Studienhefte und 2.170 

Stunden Selbststudium. Der Studiengang besteht aus zwölf 

Pflichtmodulen inklusive des „Bachelor-Moduls“ 



(Bachelorarbeit und Kolloquium) sowie vier 

Wahlpflichtmodulen (jeweils 14 CP), von denen eines zu 

wählen ist. Zur Wahl stehen die Module 

„Unternehmensführung und Management“, „Gesundheits-

pädagogik“, „Public Health“ und „Handrehabilitation“. Das 

Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ 

(B.A.) abgeschlossen. Voraussetzungen für die Zulassung zum 

Bachelorstudium sind (1.) die Erfüllung der allgemeinen Zulas-

sungsbedingungen im Lande Hessen und (2.) eine erfolgte 

staatliche Prüfung an einer Berufsfachschule im Bereich der 

Gesundheits- und Krankenpflege, Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflege, Altenpflege, Physiotherapie, Ergo-

therapie oder Logopädie. Die Hochschule kann weitere 

staatlich anerkannte Abschlüsse aus dem Gesundheits- und 

Pflegebereich zulassen. Der Studiengang wird als Fernstudium 

in einer Variante mit realen Kontaktblöcken an den hochschul-

eigenen Studienzentren und einer Variante mit virtuellen 

Kontaktblöcken durchgeführt sowie in einer kooperativen 

Variante, in der der Studiengang durch einen Kooperations-

partner, die Technische Akademie Wuppertal, Bochum, die 

Prof.-König- und Leiser-Schulen, Kaiserslautern, oder das 

Berufsförderungswerk Mainz durchgeführt wird. Dem 

Studiengang stehen insgesamt 30 Studienplätze pro Kohorte 

zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum Sommer- 

und zum Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 

Studierenden erfolgte zum Wintersemester 2008/2009. Es 

werden Studiengebühren erhoben. Das Studium ist um bis zu 

vier Semester studiengebührenfrei verlängerbar. 

Zusammenfassende 

Bewertung 

Die DIPLOMA Hochschule – Private Fachhochschule Nord-

hessen ist eine Fachhochschule, die sich im Wesentlichen als 

Fernhochschule mit dezentralen Studienzentren versteht. Die 

Studienangebote sind so konzipiert, dass sie sich einerseits mit 

Familie und Beruf vereinbaren lassen und dass andererseits das 

Einbringen von Berufserfahrung gewünscht ist. Die 

Hochschule verfügt in diesem Bereich über umfassende 

Erfahrung und hat eine Reihe von Leitfäden und Maßnahmen 

institutionalisiert, um die Durchführungsqualität über alle 

Studienzentren und Kooperationspartner hinweg zu sichern. 

Der Fachbereich Gesundheit und Soziales ist für die 

Hochschule bedeutsam, da circa 65% der Studierenden in 

diesem Bereich verortet sind. Die Hochschule verfolgt das Ziel, 

die Gesundheitsfachberufe zu akademisieren. Die Gutachten-

den sehen in Bezug auf den Bachelorstudiengang „Medizinal-

fachberufe“ Verbesserungspotenzial insbesondere, was die 

Abbildung des Qualifikationsrahmens für deutsche 

Hochschulabschlüsse betrifft, sowie das Angebot der 

Wahlpflichtmodule bzw. Schwerpunkte. 

Internetseite https://www.diploma.de/fernstudium/bachelor/medizinalfachb

erufe 

 


